
  

 

GEMEINDEZEITUNG 
PICHL BEI  WELS 

Zugestellt durch Österreichische Post;  An einen Haushalt, 32. Jahrgang, Nr. 8/2017 
E-Mail:    gemeinde@pichl.ooe.gv.at; Homepage:    www.pichl.ooe.gv.at 

AMTLICHE MITTEILUNGEN 

Zeitplan: 06:30 Uhr Abfahrt Brunnenplatz in Pichl 
 18:00 Uhr Abfahrt in Mühlbach/Dienten 
 20:30 Uhr Rückkehr in Pichl  
 

Anmeldung: Marktgemeindeamt Pichl bei Wels; Simone Zeilinger 07247 85 55-14 
Anmeldeschluss: Freitag,19. Jänner 2018, 12:00 Uhr 
 

Preise (inklusive Schikarte + Bus + Jause) 
 Erwachsene Jugendliche Kinder 
 <98 99-01 02-11 
 55,– 35,– 25,– 
 

Heuer findet kein Rennen statt. Die Anmeldung ist erst gültig, wenn der vollständige Betrag eingezahlt 
wurde. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Haftung: Der Veranstalter übernimmt keine 
Haftung bei Unfällen. Bitte um Überweisung:  
Raiffeisenbank: IBAN:AT61 3412 9000 0621 0017, BIC: RZOOAT2L129;  
Sparkasse: IBAN: AT92 2032 01140 000 0160, BIC: ASPKAT2LXXX 

 

PICHLER SCHITAG – MÜHLBACH/DIENTEN 
SONNTAG, 28. JÄNNER 2018 

Der Kulturausschuss der Marktgemeinde Pichl bei Wels 
freut sich auf Ihre Teilnahme! 

© Bergbahnen Hochkönig 
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Bugdet 2018: 
In den letzten Wochen hat sich im Gemeindeamt wieder viel getan und es 
wurden wichtige Beschlüsse gefasst. 
In mehreren Budgetbesprechungen mit den Fraktionsverantwortlichen 
wurden der Nachtragsvoranschlag 2017 sowie der Voranschlag für das 
Finanzjahr 2018 vorbesprochen und ausführlich diskutiert. In der Sitzung 
des Gemeinderates am 12. Dezember 2017 wurden sowohl der Nachtrags-
voranschlag 2017 sowie der Voranschlag 2018 mit ordentlichen Einnah-
men und Ausgaben in Höhe von € 5.710.900,00 einstimmig beschlossen. 
Grundlage dafür ist eine sehr sparsame und wirtschaftliche Finanzpolitik 
in unserer Gemeinde. 
Im außerordentlichen Haushalt sind wieder einige Projekte geplant, wie 
die Fertigstellung der Schulsanierung, Straßen- und Brückenbau, Wasser-
leitungs- und Kanalbau, die Errichtung der Krabbelstube sowie die Neu-
gestaltung im Ortszentrum. 
 
In den letzten Wochen wurde bereits begonnen, das Wasserleitungsnetz 
entlang der Innbachtal Landesstraße auszutauschen. Weiters wurden Ge-
meindestraßen saniert bzw. errichtet. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich beim Leiter des Bauhofes, Herrn  
Wolfgang Pölzl und den Mitarbeitern Gerhard Kirchberger und Mar-
tin Mühlberger für ihren Einsatz und ihr Engagement herzlich bedanken. 
 
Auch in diesem Jahr hatten wir wieder eine Pensio-
nierung im Gemeindeamt. Herr Alfred Steinhuber 
wechselte nach 45 Dienstjahren mit 30. November 
2017 von der Buchhaltung in den Ruhestand. Ich dan-
ke Herrn Steinhuber für seine langjährige Tätigkeit 
und wünsche ihm für den neuen Lebensabschnitt alles 
Gute, vor allem Gesundheit. 
 
Seit 1. Dezember 2017 ist Frau Karin  
Lindenbauer Leiterin der Finanzabteilung. 
Gleichzeitig wechselte Herr Max Kitzinger 
vom Bauamt in die Finanzabteilung. Wie bereits 
berichtet, laufen derzeit die Vorbereitungsarbei-
ten für ein gemeinsames Bauamt mit der Markt-
gemeinde Gunskirchen. Während der Über-
gangsphase werden wir bereits von Mitarbeitern 
der Marktgemeinde Gunskirchen in Bauangele-
genheiten unterstützt.  
 
Ich wünsche Frau Karin Lindenbauer für ihre verantwortungsvolle 
Aufgabe viel Kraft, Freude und Erfolg. 
 

Vorwort des Bürgermeisters 
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Bauarbeiten Gemeindeplatz Bauarbeiten Innbachtalstraße 
 
Bauamtskooperation mit der Marktgemeinde Gunskirchen 
Mit 1. Juli 2018 ist eine Bauamtskooperation zwischen unserer Gemeinde sowie der Marktgemeinde  
Gunskirchen geplant, es gibt bereits intensive Vorbereitungen für diese Zusammenarbeit.  
Ich erwarte mir dadurch eine deutliche Effizients- und Qualitätssteigerung sowie eine wesentliche Verkür-
zung der Verfahrenszeiten. Durch diese größere Einheit ist auch eine Urlaubs- und Krankenstandsvertre-
tung sichergestellt.  
Mit dem Wechsel von Herrn Kitzinger in die Buchhaltung werden nun seit 
1. Dezember 2017 alle Bauansuchen, Bauprojekte und Bauberatungen von 
Hr. Ing. Thomas Hechinger Tel.Nr. 07246/6255-323 (Bauamtsmitarbeiter 
der Marktgemeinde Gunskirchen) bearbeitet und die entsprechenden Beschei-
de vorbereitet.  
An einem Tag pro Monat ist ein Bauverhandlungstag im Bauamt Pichl mit 
Herrn Ing. Hechinger sowie einem Sachverständigen des Bezirksbauamtes 
Wels vorgesehen.  
 
Ich ersuche daher, rechtzeitig Unterlagen für ein Bauansuchen in unserem Gemeindeamt einzu-
reichen und einen TERMIN abzustimmen. Die nächsten Verhandlungstage für 2018 sind: 
 
30. Jänner 2018,  1. März 2018  &  29. März 2018. 
 
Bitte beachten: Für Beratungen und Fragen in Bauangelegenheiten bitte ich um Terminabstimmung mit 
unserem Gemeindeamt (07247 8555-15). Die entsprechende Vereinbarung mit der Marktgemeinde  
Gunskirchen für diese siebenmonatige Übergangslösung wurde in der letzten Gemeinderatssitzung einstim-
mig beschlossen.  
 
Ein Dank gilt auch allen Mitarbeitern des Gemeindeamtes, in der Verwaltung, in den Schulen und 
im Bauhof für ihre geleistete Arbeit in diesem Jahr! 
 
Ich wünsche Ihnen für das neue Jahr 2018 alles Gute, Gesundheit, Freude und Erfolg! 
 
Ihr/Euer Bürgermeister 

 
 
 
 
 

Johann Doppelbauer 
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Das Marktgemeindeamt Pichl bei Wels 
ist ab Jänner 2018  

Montagnachmittag geschlossen! 
Kein Parteienverkehr! 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Entleerung der Restmülltonne 
Die Restmülltonne wird Anfang Jänner 2018  
einmalig in einem dreiwöchigen Intervall abgeholt.  
Abholung: Di, 9.1.2017; 30.1.2018  
Anschließend wird sie wieder alle vier Wochen wie 
immer abgeholt. Verweis: Seite 28 Müllabfuhrplan 
für 2018. 

Es wird darauf hingewiesen,  
dass am Gemeindeplatz eine  

30er Zone ist.  
Dies bedeutet für die Verkehrsteilnehmer, es 

gilt die Rechtsregel! 
(Der Rechtskommende hat Vorrang) 

Schneeräumung und Streupflicht 
 
Im Ortsgebiet müssen Eigentümerinnen/Eigen-
tümer von Liegenschaften zwischen 6 und 22 Uhr 
Gehsteige, Gehwege und Stiegenhäuser innerhalb 
von 3 m entlang ihrer gesamten Liegenschaft von 
Schnee räumen. Bei Schnee und Glatteis müssen 
sie diese auch streuen. Ist kein Gehsteig (Gehweg) 
vorhanden, muss der Straßenrand in der Breite von 
1 m geräumt und bestreut werden.  
Rechtsgrundlage: § 93 Straßenverkehrsordnung 
(StVO) 
Die Marktgemeinde Pichl bei Wels ersucht, dass 
Mülltonnen von Gehsteigen oder Hauszufahrten 
weggestellt werden, damit ordnungsgemäß der 
Schnee geräumt bzw. Salz oder Splitt gestreut wer-
den kann. Es wird darauf hingewiesen, dass Autos 
nicht auf Gehsteigen parken dürfen.  
Für den Winter wurden 2.500 Schneestangen auf-
gestellt.  
Mutwillige Beschädigungen werden angezeigt. 

Adventmarkt 2017 
 
Der Adventmarkt in Pichl bei Wels ist nicht nur 
längst über die Bezirksgrenzen hinaus bekannt 
und hat bereits große Tradition. Er erfreut sich 
auch bei Aussteller/innen und Besucher/innen 
immer größerer Beliebtheit! 
Beim Markt am 9. und 10. Dezember 2017 boten 
sogar fast 70 Aussteller/innen und Verpflegungs-
stände ihre Waren an! Bei idealen Wetterbedin-
gungen konnten an beiden Tagen etwa 2500 Be-
sucher/innen begrüßt werden. Diese genossen 
Bratwürstel, Hasensuppe oder Hendl und viele 
weitere Köstlichkeiten, und stärkten sich bei 
Punsch, Glühwein, Kaffee und Mehlspeisen und 
zauberten mit den Einkäufen auch den Ausstel-
ler/innen ein Lächeln ins Gesicht! 
Ein herzliches Dankeschön allen Aussteller/innen 
für ihren Einsatz und das Dabeisein. Ebenso den 
vielen helfenden Händen im Hintergrund, sowohl 
im Kulturausschuss als auch im Marktgemeinde-
amt, in den Schulen und am Bauhof. Da-
mit  haben alle Beteiligten maßgeblich dazu bei-
getragen, diesen Event wiederum zu einem gro-
ßen Erfolg zu machen! 
Wir wünschen allen Prosit 2018 und freuen uns 
schon auf den Adventmarkt im kommenden De-
zember! 
Kulturausschuss der Marktgemeinde Pichl bei 
Wels 
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STELLENAUSSCHREIBUNG BEI DER MARKTGEMEINDE PICHL BEI WELS 
 

Die Marktgemeinde Pichl bei Wels schreibt gemäß §§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetzes 2002 (Oö.GDG 2002) i.d.g.F. folgenden Dienstposten zur Besetzung aus: 
 

Sachbearbeiter/in in der allgemeinen Verwaltung und Buchhaltung 
 
Dienstbeginn: 1. März 2018 
Dienstverhältnis: Vertragsbedienstetenverhältnis – unbefristet 
Beschäftigungsausmaß: Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden 
 Probezeit 1 Monat 
Dienstposten: GD 18 (Bruttogehalt, Gehaltsstufe 1 € 2.092,24) 
 
Aufgabengebiete: 
 Mitarbeit in der allgemeinen Verwaltung und Buchhaltung; 
 Schreib-, Kanzlei- und Sekretariatsarbeiten, die in der Verwaltung des Marktgemeindeamtes Pichl bei 

Wels anfallen; 
 allgemeiner Schriftverkehr; 
 Gebührenkalkulationen; 
 Abwicklung von Förderansuchen. 
 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 Österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 

Staates erfüllt, dessen Angehörigen Österreich auf Grund von Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländern. 

 Männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet haben. 
 Volle Handlungsfähigkeit. 
 Persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit 

der vorgesehenen Verwendung verbunden sind  sowie die Erfüllung der nachstehenden besonderen 
 Aufnahmevoraussetzungen. 
 
Besondere und unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen: 
 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (Handelsschule oder abgeschlossene Lehre als Bürokauf-

frau/mann bzw. andere gleichwertige oder höhere Ausbildung); 
 Einschlägige berufliche Praxis; 
 Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, 
 Sehr gute Büro- und EDV-Kenntnisse (Microsoft Office); 
 Bereitschaft zur Ablegung der Dienstprüfung (Modul 1 + 2 ) bzw. zur generellen persönlichen und fachli-

chen Weiterbildung; 
 Freundliche Umgangsform, Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Eigenständigkeit, Kommunikati-

onsfähigkeit, Belastbarkeit, Fleiß, Motivationskraft und Durchsetzungsvermögen; 
 Einverständnis zu Mehrdienstleistung und flexibler Arbeitszeiteinteilung; 
 Führerschein der Klasse B 

 
Erwünschte besondere Aufnahmevoraussetzungen: 
 Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung 
 
Schriftliche Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto, Urkunden, Zeugnisse) sind 
entweder per Post an das Marktgemeindeamt Pichl bei Wels, 4632 Pichl bei Wels, Gemeindeplatz 7 oder per  
E-Mail an gemeinde@pichl.ooe.gv.at bis spätestens 

 
Montag, 22. Jänner 2018 – 17.00 Uhr 

einzubringen. 
 
Die Marktgemeinde Pichl bei Wels behält sich das Recht vor, Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräche zu führen. 
 
Der Bürgermeister: 
Johann Doppelbauer 
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STELLENAUSSCHREIBUNGBEI DER MARKTGEMEINDE PICHL BEI WELS 
 

Die Marktgemeinde Pichl bei Wels schreibt gemäß §§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetzes 2002 (Oö.GDG 2002) i.d.g.F. folgenden Dienstposten zur Besetzung aus: 
 

Bauhofmitarbeiter/in 
 

Dienstbeginn: ehestmöglich 
Dienstverhältnis: Vertragsbedienstetenverhältnis – unbefristet 
Beschäftigungsausmaß: Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden 
 Probezeit 1 Monat 
Dienstposten: GD 23 (Bruttogehalt, Gehaltsstufe 1 € 1.757,01) 
 
Aufgabengebiete: 
 Wartung und Instandhaltung von Straßen, Schulen, Kindergarten sowie Sauberhaltung von Straßen, öf-

fentlichen Plätzen und Anlagen; 
 Wartung und Instandhaltung der Kanalisation und der Wasserversorgungsanlage 
 Durchführung von Winterdienstarbeiten, Winterdienstbereitschaft 
 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 Handwerkliches Geschick 
 Österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 

Staates erfüllt, dessen Angehörigen Österreich auf Grund von Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländern. 

 Männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet haben. 
 Volle Handlungsfähigkeit. 
 Persönliche, insbesonders gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit 

der vorgesehenen Verwendung verbunden sind (teilweise auch anstrengende körperliche Tätigkeiten). 
 Bewerber/innen um diesen Dienstposten müssen den Führerschein der Gruppe B nachweisen. 
 Bereitschaft, den Führerschein der Gruppen F und C zu machen. 
 Bereitschaft zur Fortbildung. 
 Einverständnis zu Mehrleistungen, flexibler Arbeitszeiteinteilung und Nachtarbeit muss gegeben sein. 
 Freundliche Umgangsform, Selbständigkeit, Belastbarkeit, Fleiß. 
 
Erwünschte Aufnahmekriterien: 
 Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf, der derzeit noch ausgeübt wird. 
 Führerschein der Gruppe F. 
 Im Hinblick auf eine rasche Erreichbarkeit im Winterdienst sowie bei der Wartung der Ortswasserleitung 

und des Ortskanales soll der Wohnsitz in der Marktgemeinde Pichl bei Wels oder Umgebung liegen. 
 Die Mitgliedschaft oder die Bereitschaft zum Beitritt zu einer Feuerwehr ist erwünscht. 
 EDV-Grundkenntnisse sind von Vorteil. 
 
Schriftliche Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto, Urkunden, Zeugnisse) sind ent-
weder per Post an das Marktgemeindeamt Pichl bei Wels, 4632 Pichl bei Wels, Gemeindeplatz 7 oder per  
E-Mail an gemeinde@pichl.ooe.gv.at bis spätestens 
 

Montag, 22. Jänner 2018 – 17.00 Uhr 
 
einzubringen. 
 
Die Marktgemeinde Pichl bei Wels behält sich das Recht vor, Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräche zu führen. 
 
 
Der Bürgermeister: 
Johann Doppelbauer 
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STELLENAUSSCHREIBUNG BEI DER MARKTGEMEINDE PICHL BEI WELS 
 

Die Marktgemeinde Pichl bei Wels schreibt gemäß §§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetzes 2002 (Oö.GDG 2002) i.d.g.F. folgenden Dienstposten zur Besetzung aus: 
 

Reinigungskraft (Volksschule) 
 
Dienstbeginn: Juni 2018 
Dienstverhältnis: Vertragsbedienstetenverhältnis – unbefristet 
Beschäftigungsausmaß: teilzeitbeschäftigt zu 60 % (24 Wochenstunden) 
 Probezeit 1 Monat 
Dienstposten: GD 25 (Bruttogehalt, Gehaltsstufe 1 € 1.676,89 bei 100 %) 
 
 
Aufgabengebiete: 
 Selbständige Durchführung von Reinigungsarbeiten in der Volksschule 
 Winterdienst am Schulvorplatz (Zugangsbereich) 
 Frühaufsicht bis Schulbeginn, evtl. auch Mittagsaufsicht 
 Urlaubs- und Krankenstandsvertretung in der Küche der Schülerausspeisung 

 
 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 Österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 

Staates erfüllt, dessen Angehörigen Österreich auf Grund von Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländern. 

 Männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet haben. 
 Volle Handlungsfähigkeit. 
 Körperliche und gesundheitliche Eignung. 
 Einwandfreies Vorleben. 
 Freude am Umgang mit Kindern. 
 Führerschein der Gruppe B erwünscht. 
 Sinn für Genauigkeit, Ordnungsliebe und Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten. 
 Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeitregelung. 
 Fachliche und persönliche Flexibilität, Teamorientierung, Kritikfähigkeit, Belastbarkeit, Zielstrebigkeit und 

Ausdauer sowie Motivationskraft. 
 Bereitschaft zu Mehrleistung bzw. Erhöhung des Beschäftigungsausmaßes. 
 Grundkenntnisse über Wirkung und Anwendung von Reinigungsmitteln und –geräten sowie Grundkennt-

nisse der Hygiene. 
 Dem öffentlichen Tätigkeitsbereich entsprechende Umgangsformen. 
 Ausreichende Kenntnis der deutschen Sprache. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto, Urkunden, Zeugnisse) sind ent-
weder per Post an das Marktgemeindeamt Pichl beiWels, 4632 Pichl bei Wels, Gemeindeplatz 7 oder per  
E-Mail an gemeinde@pichl.ooe.gv.at bis spätestens 
 

Montag, 22. Jänner 2018 – 17.00 Uhr 
 
einzubringen. 
 
Die Marktgemeinde Pichl bei Wels behält sich das Recht vor, Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräche zu führen. 
 
 
Der Bürgermeister: 
Johann Doppelbauer 
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Foto: Franz Nöbauer 

Besondere Leistungen erbracht haben in 
unserer Gemeinde folgende Personen bzw. Grup-
pen: (Bild) 
 
Die Bewerbsgruppe der FF-Geisensheim Bronze 
Bewertungsgruppe 1A beim Feuerwehrbezirksbe-
werb (FBB) 2017, Bewerbsgruppe FF-Sulzbach 
in Bronze Bewertungsgruppe 1B beim FBB 2017, 
Christoph Gruber erreichte bei den österreichi-
schen Landesmeisterschaften 2017 beim 
„Tontaubenschießen“ der Allgemeinen Klasse den 
1. Rang, , Andreas Falzberger erreichte den 
1. Rang beim Bundeswettbewerb prima la musica 
2017 mit dem „Horn“ und Klavierbegleitung,  
Florian Lorenz erreichte bei den österreichischen 

Verleihung von Ehrenzeichen - besondere Leistungen - 10-Jahre-Partner-
schaft mit der Gemeinde Thyrnau. 

Da uns das Wetter beim Gemeindeabend einen 
Strich durch die Rechnung gezogen hat, wurde am 
Freitag, den 24. November 2017 nachgeholt, was 
verschoben wurde.  

Das Ehrenzeichen der Marktgemeinde Pichl 
bei Wels erhielten:  
Heinrich Burgstaller, Stefan Grabmair, Ernst 
Tiefenthaler und Mag. Alois Sammer (am Bild 
mit den politischen Vertretern der Gemeinde). Ein 
besonderer Dank gilt diesen Personen für die gute 
Zusammenarbeit.  
(Nicht Anwesend: Annemarie Keuschnigg) 

Foto: Franz Nöbauer 

Staatsmeisterschaften 2017 in Kärnten mit der 
„Luftpistole“ den 2. Rang und Anna Sophie Friedl 
erreichte bei den Special Olympics World Winter 
Games 2017 in Schladming in der Disziplin 
„Slalom“ den 1. Rang  

Ein weiterer Höhepunkt war die Übergabe der 
Partnerschaftstafeln aufgrund der 10-
jährigen Gemeindepartnerschaft mit der Gemeinde 
Thyrnau. Diese werden bei den Ortseinfahrten von 
Pichl und Thyrnau aufgestellt.  

Ein Dankeschön der Pichler Tanzl Musi für die 
musikalische Umrahmung dieser Feier. 

Die Vertreter der Gemeinden Thyrnau und Pichl 
bei Wels bei der Übergabe der Partnerschaftsta-
feln.  
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Adventmarkt / Musical 

Der Kulturausschuss der Marktgemeinde Pichl 
bei Wels organisiert wieder eine Fahrt zu einem 
Musical nach Wien! Am Sonntag, 11. März 2018 
fahren wir ins Theater RAIMUND nach Wien zu 
Rainhard Fendrichs  

Musical „I am from Austria“!   
Da nur ein begrenztes Kartenkontingent zur Ver-
fügung steht, ersuchen wir um rasche Anmeldun-
gen und Buchungen!  Diese nimmt gerne Frau  
Simone Zeilinger (07247-8555-14) entgegen! 
 
Karte inkl. Bus: € 78,20 
Abfahrt in Pichl: 10:00 Uhr 
Musical Beginn: 16:30 Uhr 

Weih-
nachtsbaum 
 
Der Baum wurde 
von Fam. Franz 
Zauner 
(Unterirrach) an 
die SPÖ gespen-
det.  
 
Diese spendete 
wiederum den 
Baum an die 
Marktgemeinde 
Pichl bei Wels! 

Sozialberatungsstelle Lambach im 
Jahr 2017 
 
Über 350 Menschen aus Lambach und den umlie-
genden Gemeinden suchten heuer bis Ende Novem-
ber den Kontakt mit der Sozialberatungsstelle.  
 
Wir bieten als 1. Anlaufstelle Unterstützung in den 
verschiedensten Lebenssituationen und stehen allen 
als Ansprechpartner zur Verfügung. 
Es ist unser oberstes Ziel, gemeinsam mit unseren 
Klientinnen/Klienten eine optimale Lösung für ihre 
Anliegen zu finden. 
 
Zum Jahresende möchten wir uns bei allen Men-
schen bedanken, die uns ihr Vertrauen geschenkt 
und unsere Beratungsstelle aufgesucht haben. 
Ein „Danke schön“ auch an jene, die uns an Rat su-
chende Menschen weiterempfohlen haben. 
 
Die Mitarbeiterin der Sozialberatungsstelle wünscht 
alles Gute für das Jahr 2018. 
 
Ihre Liselotte Plakolm  
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten:  
Montag: 08:00 – 12:00 
Dienstag: 08:00 – 10:00 
Mittwoch: 08:00 – 12:00 
Donnerstag: 08:00 – 12:00 
 
 
Tel.:       07245/22259 
Mobil:    0664  19811 02 
E-Mail:  sbs.lambach@aon.at 
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Zivilschutz 

Kurrentkurs  
Entwicklung der Schriften 
 
Dauer: 3 Abende (12., 13. & 27. März 2018) 
 jeweils ab 18:00 Uhr 
Kosten: € 89 + € 12 Unterlagen 
 
Begrenzte Teilnehmerzahl!  
Anmeldeschluss: Mitte Februar 2018  
Die Geschichte alter Schriften mit einem Schreib- 
und Leseworkshop „Kurrent“ stellen ein wichtiges 
Handwerkszeug in der Familien- und Heimatfor-
schung dar. In diesem Seminar werden Schreib-
schriften vom Mittelalter bis ins 20. Jahrhundert vor-
gestellt.  
 
Die Schreibwerkstatt gemeinsam mit den Teilneh-
mern vermittelt die Kurrentschrift des 20. Jahrhun-
derts  mit Original-Schreibwerkzeug. Schreibübun-
gen spiegeln das Gefühl einer vergangenen Schrift 
wider.  
 
Im umfangreichen Leseworkshop werden Schriften-
beispiele aus verschiedenen Jahrhunderten erlernt. 
Eigene Dokumente können zum dritten Abend mit-
gebracht und gemeinsam transkribiert werden. 
 
Anmeldung und Infos bei Frau Zeilinger  
07247 85 55-14 oder  
zeilinger.simone@pichl.ooe.gv.at 

Warnwesten für  
Pichler Schulanfänger  
 
Bürgermeister Johann Doppelbauer und Zi-
vilschutzbeauftragter Gerhard Nöbauer übergaben 
im Rahmen der Kinderwestenaktion des OÖ.  
Zivilschutzes insgesamt 26 Warnwesten an die 
Pichler Schulanfänger und erinnerten daran, wie 
wichtig es ist, diese immer zu tragen.  
Vor allem in den nebeligen und dämmrigen 
Herbst- und Wintermonaten sollen die Kinder die 
Westen nicht nur auf dem Schulweg, sondern auch 
in ihrer Freizeit tragen. Viele Unfälle können 
vermieden werden, wenn die Kinder für die Au-
tofahrer besser sichtbar sind. 
Der OÖ. Zivilschutz empfiehlt grundsätzlich helle 
Kleidung, dazu rückstrahlende Teile auf Kleidung, 
Schuhen und Schultaschen. 
Dieses Projekt wurde gemeinsam mit dem Fami-
lienreferat des Landes Oberösterreich, mit finan-
zieller Unterstützung der AUVA, der OÖ Versi-
cherung und der Hypo-Bank durchgeführt. Nähere 
Infos und wichtige Tipps gibt es unter 
www.zivilschutz-ooe.at  

SPORTLICHER JAHRESABSCHLUSS 
2017, 12. WELSER SPARKASSEN  

SILVESTERLAUF 
ab 13.30 Uhr:  
Kids und Teens im Lauffieber  
14.45 Uhr:  
Der Lauf für Jedermann und Frau  
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Konsulent / BAV 

Alte Elektrogeräte gehören ins Alt-
stoffsammelzentrum!  
 
Die richtige Entsorgung von Elektroaltgeräten lie-
fert wertvolle Sekundärrohstoffe für neue Produkte. 
In Österreich wird gut die Hälfte von rund 180.000 
Tonnen Elektroaltgeräten den kommunalen Sam-
melstellen und somit einer fachgerechten Entsor-
gung zugeführt. Aber was geschieht mit dem Rest? 
Dieser liegt im Keller, landet fälschlicherweise im 
Restmüll oder gerät in die Hände illegaler Altstoff-
sammler – sogenannte „Kleinmaschinen-brigaden“ 
– welche die Elektroaltgeräte ins Ausland bringen. 
Damit gehen für Österreich jährlich wertvolle Roh-
stoffe verloren und ein Schaden in Höhe von meh-
reren Millionen Euro entsteht. Denn viele dieser 
Geräte enthalten kostbare Edelmetalle wie Gold, 
Kupfer, Kobalt oder Seltene Erden.   
Nur die ordnungsgemäße Entsorgung im ASZ oder 
in den Verkaufsstellen des Handels garantiert, dass 
die Elektroaltgeräte fach- und umweltgerecht recy-
celt werden.  
 
Umweltprofi-Tipp: „Übergeben Sie alte Elektro-
geräte keinesfalls unbefugten Sammlern! Bringen 
Sie diese ins nächste Altstoffsammelzentrum.“  

Förderung von Mehrwegwindeln 
durch den Bezirksabfallverband 
Wels-Land 
 
Mehrwegwindeln sind natürlich, gesund und leis-
ten einen wichtigen Beitrag zur Abfallvermeidung. 
Manche der modernen Wickelsysteme unterschei-
den sich in der Handhabung nur mehr wenig von 
Wegwerfwindeln (ausgenommen das Waschen). 
Gefördert werden Kinder aus dem Bezirk Wels-
Land, die ab 1. Jänner 2018 geboren werden. Es 
wird einmalig ein Betrag von maximal 60 Euro 
ausgezahlt (bis zu 20% der Rechnungssumme). 
 
Für nähere Informationen bitte das Infoblatt auf 
www.umweltprofis.at/wels-land herunterladen  
oder beim Misttelefon 07242/54060 anrufen. 

Foto: BAV Wels 

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer über-
reichte die Kulturmedaille. 
 
 

Wir gratulieren Josef Neumayr zu seiner 
Auszeichnung als  
Konsulent für Allgemeine Kulturpflege  
durch das Land OÖ.  
Damit hat sein fotografisches Lebenswerk eine ge-
bührende Würdigung erfahren.  

Josef Neumayr mit Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 
(v.l.) im Landhaus. Foto: Land, OÖ/D. Stinglmayr 
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BAV 

Lithium-Ionen-Akkus - wie die leis-
tungsstarken Geräte richtig genutzt 
und entsorgt werden 
 
Nahezu alle modernen Haushalts- und Alltagsgeräte 
– Handy, Stabmixer, Akkubohrer oder E-Bike – 
enthalten Lithium-Ionen-Akkus oder -Batterien. 
Diese Akkus haben eine sehr hohe Energiedichte. 
Fast jeder von uns trägt damit kleine 
„Hochleistungskraftwerke“ mit sich herum, die ei-
nen sorgsamen Umgang – von der Nutzung über die 
Lagerung bis zur Entsorgung – erfordern.  
Aufgeladen werden sollen Lithium-Ionen-Akkus 
nur mit passenden Ladegeräten, das bedeutet, mit 
Originalzubehör oder für das Modell bestimmten 
Geräten. Idealerweise werden vor allem größere 
Akkus, wie jene von E-Bikes, unter Kontrolle auf-
geladen.  
Hohe Temperaturen oder die Nähe zu brennbaren 
Materialien gilt es zu vermeiden. Erhitzt sich ein 
Gerät ohne Benutzung, kann dies ein Warnzeichen 
für einen inneren Schaden des Akkus sein.  
Alte oder defekte Akkus sollten nach Ihrem Ge-
brauch keinesfalls in einer Schublade verschwin-
den. Sie können kostenlos im Altstoffsammelzent-
rum entsorgt oder wieder zum Händler gebracht 
werden. 
 
Umweltprofi-Tipp: Akku bzw. Batterien vor der 
Entsorgung aus dem Gerät nehmen. Da Batterien 
niemals vollständig entladen werden, ist es wichtig, 
die Batteriepole vor dem Entsorgen mit einem Kle-
beband abzukleben.  

böse Überraschung für die Biotonnenbesitzer. 
Trotz Entleerung ist der Behälter noch halbvoll: 
die Abfälle sind an der Tonnenwand festgefroren. 
Die Mitarbeiter des Entsorgungsbetriebes sind in 
solchen Fällen machtlos – kein noch so starkes 
Rütteln und Klopfen hilft. 
Grundsätzlich hat der Abfallbesitzer selbst dafür 
zu sorgen, dass sich die Tonne auch bei niederen 
Temperaturen problemlos entleeren lässt. Es be-
steht kein Anrecht auf eine Wiederholung der 
Entleerung. 
 
Folgende Maßnahmen wirken vorbeugend: 
Inhalt locker einfüllen, nicht verpressen 
Möglichst trocken sammeln; feuchte Abfälle in 
Zeitungspapier einwickeln. 
Die Tonne – wenn möglich – in einem frostfreien 
Raum (zB Garage) aufstellen. 
 
Christbäume zu den Sammelstellen bringen – 
auch nicht zerkleinert in die Biotonne geben. 
Dicke Äste in der Biotonne oder im Grünabfall-
sack stören den Kompostierprozess und müssen 
mühsam händisch entfernt werden. 
 
In fast jeder Gemeinde gibt es für Christbäume 
eigene Sammelstellen. Weiters kann der vollstän-
dig vom Christbaumschmuck befreite Baum beim 
Strauchschnitt in den ASZ Stadl-Paura, Gunskir-
chen und Marchtrenk oder direkt bei den Kom-
postieranlagen abgegeben werden. 
Strauchschnitt muss vor der weiteren Verarbei-
tung gehäckselt werden. Erst dann kann er ge-
meinsam mit dem Biotonnenmaterial zu Kom-
postmieten aufgesetzt werden. 

Biotonne – Infos und Tipps im Win-
ter 
 
Wenn die Tonne den Abfall nicht rausrücken will. 
Bei starken Minusgraden gibt es manchmal eine 

Bei Fragen 
bitte die 
Misttelefon-
nummer 
07242/54060 
wählen oder 
die Umwelt-
profi-
Homepage 
www.umwelt
profis.at/wels
-land besu-
chen.  
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Informationen 

TAG  DER  OFFENEN  TÜR / NMS  
PICHL  BEI  WELS, am 12.01.2018 
 
Auch in diesem Schuljahr stellt sich die Neue 
Mittelschule und Neue Musikmittelschule Pichl 
bei Wels vor.  
Eingeladen sind alle interessierten Schülerinnen 
und Schüler der vierten Schulstufe VS und ihre 
Eltern, sich über die vielseitigen Angebote der 
Schule zu informieren.  
Wir freuen uns über eine Anmeldung für den 
Besuch der ersten Klasse im Schuljahr 2018/19.  
Am Freitag, dem 12. Jänner findet die Veran-
staltung im Zeitraum zwischen 8.40 und 12.30 
Uhr statt.  
Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir 
um Ihre ehestmögliche Anmeldung im Zeitraum 
zwischen 8.40 und 12.30 Uhr. 

Bildnachweis: Schule; Füreder 

Termine für die Mutterberatung 2018 in Pichl 
bei Wels  
(mit Frau DKKS Christine Marschner, ohne Arzt)  
 
☺ MO 08.01.2018, 15:00 – 15:30 Uhr  
 
☺ MO 12.02.2018, 15:00 – 15:30 Uhr  
 
☺ MO 12.03.2018, 15:00 – 15:30 Uhr  
 
☺ MO 09.04.2018, 15:00 – 15:30 Uhr  
 
☺ MO 14.05.2018, 15:00 – 15:30 Uhr  
 
☺ MO 11.06.2018, 15:00 – 15:30 Uhr 
 
EINZELBERATUNGEN:  
Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Ter-
minvereinbarung  
 
Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN 
Angeboten ein!  
Tel. 0664/1323489  

Rückblick & Vorschau beim  
Musikverein Pichl bei Wels 
 
Beim diesjährigen Herbstkonzert des Musikver-
eines verzauberte Magdalena Sammer als Solis-
tin mit leisen und gefühlvollen Tönen vor allem 
aber durch die Virtuosität auf ihrer Violine. 
Magdalena Sammer spielte bereits auf internati-
onalen Bühnen wie dem Concertgebouw Ams-
terdam, der Royal Albert Hall in London, dem 
Konzerthaus Berlin und dem Wiener Musikver-
ein mit Orchestern wie dem European Union 
Youth Orchestra, dem Tonkünstlerorchester 
Niederösterreich und dem Brucknerorchester 
Linz. 2013 graduierte sie mit Auszeichnung im 

Studium Instrumentalpädagogik Violine an der Uni-
versität für Musik und darstellende Kunst Wien.  
Claudia Deixler, Josef Fischer und Karl Obermair 
zeigten ihr schauspielerisches Talent und begeisterten 
damit das Publikum.  
Der Musikverein Pichl bedankt sich für die gelungene 
Zusammenarbeit! 
Instrumentenvorstellung in der Volksschule Pichl: 
99.03.2018 
Schnupperprobe im Musikheim Pichl: 
11.03.2018 um 10:00 Uhr 
 
Bei der Schnupperprobe für Kinder und Eltern gibt es 
die Möglichkeit Instrumente auszuprobieren, Kontakt 
mit den Jugendreferenten herzustellen, Hilfe bei Mu-
sikschulanmeldungen zu erhalten,.... 
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  Veranstaltungskalender 2018 
 Marktgemeinde Pichl bei Wels 

Tag Datum: Veranstalter: Art d. Veranstaltung: Ort: Beginn: 

Jänner 

So. 7.1. SVP Preisschnapsen Sportheim 13:00 

Sa. 6.1. Sparverein 
"Kaffeebohne" Einzahlung Bäcker Nöhammer 19-21 

Sa. 13.1. Pfarre Pichl Abrissparty Pfarrsaal 19:00 

Sa. 20.1. SVP Kabarett - Gery Seidl NMS Turnsaal 20:00 

Fr. 26.1. Seniorenbund Jahresrückblick Gasthaus Hochhauser  -  

Sa. 27.1. SPÖ 
Kinderfasching 
mit Mister Stefano  

VS Turnaal 
14:00- 
16:00 

Sa. 27.1. Kulturcafe Jahreshauptversammlung Aula NMS 17:30 

Sa. 27.1. Kulturcafe Lesung von B. Aichner Aula NMS 18:30 

Sa. 27.1. RFJ Apres-Ski Party Stüberl abends 

Sa. 27.1. SVP Hallenturnier Turnsaal NMS  -   

So. 28.1. Kulturausschuss Ortsschitag 
Mühlbach am Hochkö-
nig 

06:30 

            

Februar 
Sa.  3.2. SVP Hallenturnier Turnsaal NMS  -  

Sa.  3.2. Sparverein 
"Kaffeebohne" Faschingsgschnas Bäcker Nöhammer 19-21 

So.  4.2. Pfarre 
Familiengottesdienst  
mit Taufeltern 

Pfarrkirche Pichl 09:00 

Sa.  10.2. FF Sulzbach Faschingsgschnas GH Hochhauser 20:00 
So. 18.2. Seniorenbund Ausflug, Eisarena Linz 14:00 
            

März 

Fr. 2.3. Seniorenbund Jahresversammlung Gasthaus Hochhauser 13:30 

Sa. 3.3. Sparverein 
"Kaffeebohne" Einzahlung Bäcker Nöhammer 19-21 

Di. 6.3. Seniorenbund Ausflug, Steyr-Traktorenw. St. Valentin 08:00 

So. 11.3. Kulturausschuss 
Musical-Fahrt  
I'm from Austria 

Wien ganztags 

So. 11.3. Pfarre 
Erstkommunion- 
vorstellgottesdienst 

Pfarre Pichl 09:00 

Do. 15.3. Pensionisten Jahreshauptversammlung GH Hochhauser 10:30 

Do. 15.3. OGV Generalversammlung GH Hochhauser 19:00 
Fr. 16.3. Kulturcafe Konzert Raffetseder Trio Gemeindepl. 3, Kürner 19:00 

Fr. 16.3. FF Am Irrach 
Jahresvollversammlung mit 
Neuwahlen 

   

Fr.-So. 16.-18.3. Ortsbäurinnen Wellnessen  Guglwald ganztags 

Sa 17.3. FF Geisensheim 
Jahresvollversammlung mit 
Neuwahlen 

Feuerwehrhaus Gei-
sensheim 

19:00 

  18.3. Pfarre Passion Kirchenchor Pfarre 09:00 

Fr. 23.3. Wassergenossenschaft 
Dingberg-Müllerberg 50-jähriges Bestehen 

(nur Mitglieder+ 
Ehrengäste) 

  

Fr. 23.3. FF Pichl 
Jahresvollversammlung mit 
Neuwahlen 

GH Hochhauser 19:00 

So. 25.3. Pfarre Segnung + Gottesdienst Pfarrkirche 09:15 

So. 25.3. FF Sulzbach 
Jahresvollversammlung mit 
Neuwahlen 

Veranstaltungssaal d. 
Firma Multikraft 

09:00 
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Informationen 

Vom Korn zum Brot 
Als Abschluss unseres Projekts „Vom Korn zum 
Brot“ konnten die Kinder der 2a und 2b am 
20. November in der Burg Wels selbst Brot backen 
und lernen,  wie aufwändig und zeitintensiv die 
Herstellung von Brot ist. Neben den damaligen Be-
rufen bekamen die Kinder auch einen Einblick in 
die Entstehungsgeschichte von Brot.  

Das OÖ Hilfswerk GmbH Wels sucht 
 

Altenfachbetreuer/in-Fachsozialbetreuer 
„Altenarbeit“-FSB/A  
10 -20 Std/Wo  
Einstufung Verwendungsgruppe 4 SWÖ-KV 
Mindestentgelt brutto EUR 1.768,90 pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung 
Bewerbung: Ingrid Scherer 
einsatzleitung.wels-land@ooe.hilfswerk.at 
0664/80765 2814 
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Volksschule 

Bei der 17. Weihnachtsaktion der OÖ. Landlerhilfe  

Christkindl aus der Schuhschachtel 
sammelte die VS Pichl bei Wels 50 Weihnachtspa-
kerl. HERZLICHEN DANK!! 
Die Landlerhilfe übernimmt mit voraussichtlich 
mehr als hundert mitreisenden, ehrenamtlichen 
HelferInnen den Transport und die Verteilung der 
Pakete in der Ukraine und in Rumänien. VD Jutta 
Waltenberger hat am 4.12.2017 die Pakete bei der 
Sammelstelle/Straßenmeisterei Nord abgeliefert. 

 
Bei der Aktion „Ö3 Wundertüte macht 
Schule“ wurden 76 Handys an unserer Schule 
gesammelt. Damit erreichte die VS Pichl bei Wels 
den 132. Platz von 864 Schulen. Auch dafür einen 
HERZLICHEN DANK!! 

 Gemeinsam, sicher, Feuerwehr! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Freitag, 3. November 2017 bekamen die dritten 
Klassen der Volksschule Besuch von Vertretern der 
Feuerwehr Pichl.  
 
Vier Feuerwehrmänner/-frauen informierten die 
Schüler/innen ausführlich darüber, wie man sicher 
mit Feuerzeugen hantiert und wie Brände im Haus-
halt, insbesondere in der Weihnachtszeit, verhin-
dert werden können. 
 
Unter anderem übten die Kinder den sicheren Ge-
brauch einer Löschdecke. 

Hallo Auto 
 
Am Freitag, 20. Oktober 2017 nahmen die Kinder 
der 3. Klassen an der Aktion „Hallo Auto“, einem 
Verkehrssicherheitsprogramm des ÖAMTC, teil. 
Die Schüler/innen wurden auf die Gefahren beim 
Überqueren einer Straße hingewiesen.  
Es wurde den Kindern bewusstgemacht, dass ein 
Auto nicht so schnell stehen bleiben kann, wie sie 
selber.  
Durch aktives Ausprobieren lernten sie die Begriffe 
Anhalte-, Reaktions- und Bremsweg kennen. Im 
Hallo-Auto-Mobil durften sie selbst durch Bedie-
nen eines Bremspedales testen, wie schnell sie rea-
gieren bzw. das Auto zum Stehen bringen können. 
Diese Erfahrung war sehr beeindruckend für alle 
Beteiligten! 
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Volksschule 

Mein Körper gehört mir! 
Ein theaterpädagogisches Programm des Ös-
terreichischen Zentrums für Kriminalprä-
vention an der VS Pichl b. Wels. 
Dieses Programm ist ein interaktives, mehrteili-
ges Stück mit dem Ziel, dem sexuellen Miss-
brauch an Kindern präventiv entgegenzutreten. 
An drei Vormittagen im November wurden die 
Kinder in ihrem Wissen gestärkt, dass ihr Kör-
per ihr persönliches Eigentum ist. Er gehört 
ihnen und nur sie wissen, wie ihr Körper fühlt. 

Das Sichere Überqueren der 
Fahrbahn 
Bereits kurz nach Schulbeginn übte Herr  
Gruppeninspektor Rumpfhuber mit den Schü-
lern der ersten Klassen der Volksschule das si-
chere Überqueren der Fahrbahn. 

3a und 3b: WERKEN 
Kreativität, Nachhaltigkeit und handwerkliche 
Fertigkeiten: Die Schüler und Schülerinnen der 
dritten Klassen haben sich bei der Herstellung 
von Kugelbahnen sowie beim Entwurf afrikani-

VORSCHULGRUPPE 
Sterne, Engel & Rentiere: Beim Kekse backen in 
der Vorschulgruppe wurde gemeinsam geknetet, 
ausgestochen und vor allem dekoriert – und danach 
natürlich wohlverdient verspeist. 

scher Masken bereits tüchtig ins „Werk“zeug gelegt.  

Wie fit bist du? – Sportmotorische Tes-
tung der Landessportdirektion OÖ 
Am 3. Oktober 2017 durften die Kinder der 2. Klas-
sen an verschiedenen sportmotorischen Übungen 
teilnehmen und ihr Geschick unter Beweis stellen. 
Als Dankeschön gab es für jeden Schüler und jede 
Schülerin eine Urkunde und ein kleines Geschenk. 
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Gesunde Gemeinde 

YOGA KURSE 
 
 
 

Die neue YOGA-CD mit stimmungsvoller Musik 
von Petra erscheint im neuen Jahr. Die Atem- 
und Sonnengrußbegleitung kann der Hörer 
dann auch zuhause durchführen. 

 

Wir starten 2018 wieder: 
 
 

„Yoga am Vormittag“  
10x Donnerstag von 09:00 bis 10:30 Uhr  
in der Landesmusikschule Pichl (LMS) 

 

„Yoga im Sessel“  
10x Donnerstag von  

10:45-11:45 Uhr in der LMS 
 

„Yoga am Abend“  
10x Dienstag von  

18:30 bis 20:00 Uhr in der LMS 

Anmeldung und Infos unter  
Petra Shakti Werskiuk 

Geisensheim 8, 4632 Pichl bei Wels 
0664/5041646 

office@werskiuk.at, www.werskiuk.at 

Am 12.10.2017 hieß es „G´sundheit aus 
der Voglperspektive, auch der Bluthoch-
druck folgt mir auf Schritt und Tritt“ mit dem Ka-
barettisten Ingo Vogel aus Salzburg. Er erzählte 
aus seinem Leben heitere Geschichten die zum 
Lachen anregten. Auch für Jugendliche gab es ein 
„Gesundheitskabarett“. 

Der Reinerlös kam dem Projekt der Volksschule 
„Mein Körper gehört mir“ (Präventionsprogramm 
für die Schüler der 3. und 4. Klassen) zugute. 
 
Die Sparkasse Pichl bei Wels sponserte zum 
Volksschulprojekt € 250,-- dazu. Ein herzliches 
Dankeschön dafür. 

„Sicher auf Schritt und Tritt – Sturz-
prävention im fortgeschrittenen Alter“ 
 
Zu diesem Workshop luden Petra Holzleitner und 
Christina Fuchs (Physiotherapeutinnen) ein.  

Folgende Tipps sollten befolgt werden: 
 
 Flaches Schuhwerk, keine Absätze 
 Brillen sauber putzen 
 Teppiche entfernen 
 Stolperfallen (Türschwelle) vermeiden 
 Gute Beleuchtung 
 Telefon zum Bett 
 Barrierefreies Haus 
 Regelmäßige Bewegung 
 Regelmäßiges Krafttraining 
 Regelmäßiges Ausdauertraining 
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Gesunde Gemeinde 

„Yoga“ in Pichl“ Rückblick 2017: 
 
Mit Yoga das Leben bereichern, beweglicher 
werden, sich entspannen lernen und sich besser 
fühlen, das war und ist das Motto von der Yo-
galehrerin Petra S. Werskiuk aus Pichl.  
Viele TeilnehmerInnen aus Pichl genossen die 
professionell angeleiteten Yogastunden.  
 
„Yoga mit Petra ist für mich 1,5 Std. lang in an-
genehmer Atmosphäre meinem Körper und Geist 
gutes tun. Manchmal herausfordernd und an-
strengend, zugleich aber entspannend und 
„einfach nur guat“ …Einmal pro Woche ein Ter-
min, den ich nur ungern verpassen würde. 
Martina G. 40J.  
 
Yoga im Sessel mit Petra ist für mich eine wohl-
tuende und trotzdem sehr effiziente Methode, für 
meinen Körper und Geist etwas zu tun. Petra lei-
tet die Übungen gut verständlich an 
und ich schaffe sie trotz meiner fülligen Figur. 
Vor allem werden dabei meine Knie geschont. 

Die wöchentliche Yogaeinheit bewirkt, dass ich mich 
danach sehr wohl und ausgeglichen fühle.  
Mit meiner Begeisterung für Yoga im Sessel habe ich 
meinen Gatten überzeugt, dass dies auch für ihn eine 
schöne Erfahrung sei. 
Nun gehen wir schon zum dritten Mal in diesen Kurs 
und sind mit Freude dabei. 
Brigitta A. 61 J. und Max A. 64 J. 

Vortrag Schutz vor Dämmerungsein-
brüchen mit Josef Hochegger. Wir erhielten 
Tipps und Anregungen zur Verhinderung von 
Wohnungs- und Hauseinbrüchen.  

Auch in diesem Schuljahr bereiten wir wieder mit 

den Schülern der Volksschule monatlich die Ge-
sunde Jause mit Obst, Gemüse, Aufstriche 
und Schnittlauch-Brote her.  
Die Schüler sind mit Begeisterung dabei. 
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Gesunde Gemeinde 

Aktiv durch den Herbst und Winter 
mittels WS-Gymnastik 
 
Übungen zur Dehnung der Muskulatur und Faszien, 
Krafttraining speziell für die Rumpfmuskulatur so-
wie Arme und Beine, Wahrnehmungsschulung 
(mobilisierende und ausgleichende Übungen), so-
wie Steigerung der Koordinationsfähigkeit.  
 
TeilnehmerInnen: keine Vorkenntnisse oder  

speziellen körperlichen Vo-
raussetzungen erforderlich 

Ausrüstung: Sportbekleidung und Hallenschuhe 
Trainerinnen: Fuchs Christina und 
 Holzleitner Petra 
 Physiotherapeutinnen 
Kurstage: 10 x beginnend  
 ab 10. Jänner 2018 
 (außer in den Semesterferien) 
Ort:  Turnsaal der VS Pichl 
Kurszeiten: 19:30 - 20:30 Uhr 
Kosten: 7 Euro/Einheit,  
 keine Anmeldung notwendig 

SELBSTGEMACHTE  
NUSS-NOUGAT CREME   
als Brotaufstrich, ohne Palmfett! 
von Pauline Faisthuber 
 
ZUTATEN 
Für ca. 450g Creme 
 
 40g Haselnüsse 
 
 40g Walnusskerne 
 
 70g brauner Rohrzucker 
 
 2 TL Vanillezucker 
 
 20g Kakaopulver 
 
 80g Edelbitter-Schokolade 
 
 200g Schlagobers 

ZUBEREITUNG 
Die Nüsse in einer Pfanne ohne Fett bei mittlerer Hitze unter Rühren 7-10 Min. Rösten, bis die Nüsse aro-
matisch duften. Pfanne vom Herd nehmen u. die Nüsse etwas auskühlen lassen. Die Schalen so gut wie 
möglich abreiben (zwischen 2 Geschirrtüchern). Die Nüsse mit Zucker u. Vanillezucker in einem Blitzha-
cker ganz fein pürieren. Kakaopulver untermischen. Schokolade hacken und mit dem Schlagobers erhitzen, 
bis sie geschmolzen ist. Unter die Nussmischung rühren u. gut durcharbeiten, bis eine glatte Creme ent-
standen ist. Abkühlen lassen, dabei öfter durchrühren. In ein Glas füllen und im Kühlschrank lagern. 

Line Dance 
 

Nach längerer Pause starten wir wieder. Auch AnfängerInnen sind willkommen! 
 

 Wann: ab 15.1.2018 (14-tägig),  
  19:30 - 21 Uhr 
 Wo: Aula Hauptschule 
 Informationen bei: Irmgard Raher 
 Tel.: 0688 / 861 5223 
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Aufnahme von Lehrlingen 
 
Bei der Landespolizeidirektion Oberösterreich 
werden 19 Lehrlinge (Lehrberuf Verwaltungsas-
sistenten/innen) mit Dienstort Linz, Wels und 
Steyr aufgenommen. 
Voraussetzungen:  
 - österreichische Staatsbürgerschaft  
 - positiver Abschluss der 8. Schulstufe 
 - Abschluss des 9. Pflichtschuljahres 
 - volle Handlungsfähigkeit  
 - persönliche und fachliche Eignung 
Beherrschung der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift 
 
Bewerbungsunterlagen sind bis spätestens 31. 
Jänner 2018 an die Landespolizeidirektion OÖ, 
Personalabteilung, Gruberstraße 35, 4020 Linz,  
einzusenden oder per  
Email LPD-O-PA@polizei.gv.at zu übermitteln.  
 
Kontakt und Information: 
ADir. Karl Wurm, RegRat    059133/40-5003 
Christina TASCH, BezInsp   059133/40-5105 

Nachbericht Plattlbewerb 2017 
 
Voigasplattler erreichen den 1. Platz beim 
oberösterreichischen Wertungsplatteln und 
bringen den Plattlbewerb 2018 nach Pichl 
bei Wels 
 
Auch heuer stellten die Pichler Voigasplattler 
wieder ihr Können beim OÖ. Plattlbewerb un-
ter Beweis. Diesmal am 28. Oktober in St. 
Georgen an der Gusen. Sie präsentierten den 
Schlechinger Marsch im ersten und den Ur-
laubsplattler im zweiten Durchgang. Tatkräftig 
unterstützt wurden sie dabei von ihrem riesi-
gen Fanclub, der eigens mit zwei Bussen aus 
Pichl anreiste.  
 
Durch ihr konsequentes und hartes Training in 
den Wochen und Monaten vor dem Bewerb 
plattelten sich die Pichler Voigasplattler ver-
dient auf das 1. Stockerl hinauf. Sie setzten 
sich dabei gegen 11 Plattlgruppen aus ganz 
Österreich durch. Den zweiten Platz konnte 
sich die Schuhplattlgruppe Konradsheim aus 
Niederösterreich sichern. Dritter wurden die 
Wimberg Buam. 
 
Wir möchten uns hiermit herzlich bei all unse-
ren Fans bedanken, die uns so eifrig angefeuert 
haben und freuen uns schon jetzt auf den Plattl
-bewerb 2018, den wir am 27.10.2018 in der 
Neuen Mittelschule Pichl bei Wels veranstal-
ten dürfen. 
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Informationen / Feuerwehr 

„Hoch hinaus, tief hinab“ – unter diesem Motto 

stand die 4. Quartalsübung der Pichler 
Feuerwehren. 
 
Am 02. November veranstaltete die Freiwillige Feu-
erwehr Sulzbach die 4. gemeinsame Quartalsübung 
im Jahr 2017. Zwei unterschiedliche Einsatzszenari-
en sollten dabei die Pichler Florianijünger vor ab-
wechslungsreiche Aufgaben stellen.  
Bei der ersten Station waren die Abseilkünste der 
Pichler Helfer gefragt. Eine bewusstlose Person in 
Form einer Puppe musste dabei von einem 8 m ho-
hen Silo in der Ortschaft Oberndorf gerettet werden. 
Mittels Flaschenzug und etwas Geschick konnte 
diese Aufgabe schnell gelöst werden.  
Die zweite Aufgabe führte die Pichler Feuerwehren 
in die dunkle und gefährliche Umgebung einer Jau-
chegrube. Auch hier musste eine Personenrettung 
durchgeführt werden. Die neu errichtete und somit 
noch ungenutzte Grube der Familie Mader in Ödt 
stellte dabei ein optimales Übungsobjekt dar.  Auf-
grund der potentiellen Erstickungsgefahr in dieser 

unwirtlichen Umgebung war der Einsatz von 
schwerem Atemschutz unumgänglich. Mittels Fla-
schenzug konnte die Personenrettung aus der Tiefe 
durchgeführt werden. 
Im Ernstfall ist die Zusammenarbeit der vier Pichler 
Feuerwehren unerlässlich. Gemeinsame Übungen 
stellen daher die Basis für eine reibungslose und 
möglichst professionelle Hilfeleistung dar.  

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

Skifahren und Snowboarden 
… bergen wie alle Sportarten Risiken. Die FIS
-Regeln als Maßstab für sportgerechtes Ver-
halten haben zum Ziel, Unfälle auf Ski– und 
Snowboardabfahrten zu vermeiden. Sorgen Sie 
mit der richtigen Vorbereitung und Ausrüstung 
für Ihre Sicherheit auf der Piste. 
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Käferbefall Fichte 
Foto: BH Wels-Land 
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Die Winterzeit kommt und dies bedeutet  
KABARETTZEIT in Pichl bei Wels beim 
SV Entholzer Pichl 1963.  

Am 20. Jänner 2018 ist es wieder soweit und 
dann öffnen sich die Türen zur Sporthalle und 
wir dürfen uns alle auf einen der Besten seines 
Faches freuen… 

GERY SEIDL 
wird an diesem Samstag-Abend mit seinem Pro-
gramm SONNTAGSKINDER für Spaß, Stim-
mung und Unterhaltung sorgen. Seit Anfang No-
vember gibt es die Karten zum Kaufen, Vorsicht 
– warten Sie nicht zu lange, denn sonst könnte es 
schnell zu spät sein für eines der begehrten Ti-
ckets. 

Wo bekomme ich Vorverkaufskarten 
und wieviel muss ich dafür bezahlen? 
 
Die Karten können Sie bei jeder Verkaufsstelle 
von ÖTicket Österreich (Libro, Mediamarkt, 
usw.), direkt auf der ÖTicket Homepage oder 
bei der Raiffeisenbank Pichl (Hr. Koller) und 
im Cafe Nöhammer Pichl zum Preis von 
€ 23,00* kaufen. (*Preis ist inklusive der gesetz-
lichen Ticketsteuer, exklusive eventuell anfallen-
der Vermittlungs-, Vorverkaufs-, System- und 
Versandgebühren) 

 

Kinder und Jugendliche bis 13,99 Jahre kön-
nen ohne Eintrittskarte als Stehplatz auf der Gal-
lerie teilnehmen, ansonsten ist ein reguläres Sitz-
platzticket zu kaufen (ein Lichtbildausweis ist 
beim Eingang notwendig!) 

 

Achtung begrenztes Kontingent!!! Wir haben 
noch Restkarten – also schnell sein – bevor es 
keine Karten mehr zum Kauf gibt… 
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DIE NÄCHSTE  

BLUTSPENDEAKTION in Pichl  

 

Dienstag, 6. Februar 2018 

von 15:30 bis 20:30 Uhr  

in der Neuen Mittelschule,  

Pausenhalle,  

Eingang beim VS Turnsaal 

 
www.bpp-bautechnik.at 

 

Wir suchen in den Bereichen 
Fassadensanierung 
Betonsanierung 
Adaptierung 

Facharbeiter/-in, Helfer/-in  
mit einschlägiger Berufserfahrung. Führerschein B. 
Entlohnung lt. KV mit Überzahlung. Eintritt im Frühjahr 
2018 je nach Witterung. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
bpp Bautechnik GmbH, Kaplanstraße 7, 4632 Pichl b. Wels 
Tel: 07247/20280, E-Mail: office@bpp-bautechnik.at 

Faschingsgschnas  
im Quellenhof 

 
Faschings-Dienstag,  

13. Februar 2018 
 

Live-Musik mit den „DON  
KRAWALLOS“  

 
Beginn: 19:00 Uhr  

 
Eintritt frei! 

 
Wir freuen und auf Euer kommen! 
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Ehrungen 

Maria Schauer, 85 
Unterirrach 5 

Maria Demmelmayr, 85 
Bahnhofallee 34, 4701 Bad Schallerbach 
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